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Herren 3. Kreisklasse (3er) Gr. 1

TTV 1970 Neuerode VII : TTV 79 Eschwege V 
Dienstag, 23.04.2024, 20:00 Uhr

Weber macht den Sack zu

Im Spiel der Herren 3. Kreisklasse (3er) Gr. 1 traf der TTV 1970 Neuerode VII am Dienstag, den 23.
April im 14. Saisonspiel auf den TTV 79 Eschwege V. Die Gäste entführten bei ihrem 10:0-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 1:30 zeigt, wie deutlich
es letztlich war.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Reichert / Gerhard wurden Habla / Wiesmann
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten anschließend
Gaßmann / Becker letztlich im Repertoire, um Dobat / Weber final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 7:11, 9:11, 9:11. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Armin Gaßmann
gegen Marcus Reichert, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Der
Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 0:3. In toller Verfassung
präsentierte sich Roland Becker im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Stefan Gerhard. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Ralph Habla bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Jakob Dobat. Ralf
Wiesmann bekam seinen Gegner Florian Weber beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Mit
dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach
und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem
Tag keine Auswirkungen mehr. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Armin Gaßmann letztlich
im Repertoire, um Stefan Gerhard final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das
musste man neidlos anerkennen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Roland Becker,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Marcus Reichert verlor. Nach diesem Einzel steht
Becker somit bei 5 Siegen und 17 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Reichert ein 24:8 ausweist. Die siegbringende Taktik fehlte Ralph Habla bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Florian Weber von Beginn an. 0:9 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem
finalen Spiel. Beim 5:11, 5:11, 4:11 gegen Jakob Dobat fand Ralf Wiesmann von Anfang an kaum
Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war
somit beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTV 1970 Neuerode VII die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 0:28 bei 0 Saison-Siegen, 14 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TTV 79 Eschwege V erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 27:1. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTV 1970 Neuerode VII

Doppel: Habla / Wiesmann 0:1, Gaßmann / Becker 0:1 
Einzel: A. Gaßmann 0:2, R. Becker 0:2, R. Habla 0:2, R. Wiesmann 0:2 

 TTV 79 Eschwege V
Doppel: Reichert / Gerhard 1:0, Dobat / Weber 1:0 
Einzel: M. Reichert 2:0, S. Gerhard 2:0, J. Dobat 2:0, F. Weber 2:0


